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ZIVILSCHUTZ IN DER GEMEINDE
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Die Betagten freuten sich, von Zivilschützern
betreut zu werden.

Befreiung «Eingeschlossener» durch den Notausstieg
des Schutzraumes.

Jahresübung der ZSO Schenkenbergertal

Betagte umsorgt
und die Natur gepflegt

PMR. Einsätze im Alters- und Pflegeheim
Schinznach Dorf und Säuberungsarbeiten bei

der Ruine Schenkenberg oberhalb von Thalheim

standen im Mittelpunkt der Jahresübung
der ZSO Schenkenbergertal, zu der im November

184 Dienstpflichtige aufgeboten wurden.

Das Alters- und Pflegeheim Schenkenbergertal

in Schinznach Dorf konnte im Mai
1995 sein zehnjähriges Bestehen feiern.
Aus den Reihen der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter wurde aus diesem Anlass der
Wunsch nach einem gemeinsamen Perso¬

nalausflug laut. Vor der Erfüllung dieses
Wunsches stellte sich die Frage, wer am
Reisetag die 42 Bewohnerinnen und
Bewohner des Heimes betreuen sollte.
Heimleiterin Elisabeth Haller fand bei der ZSO

offene Ohren. Die Anfrage kam dem DC
Sanität, Jürgen Hoffmann, sehr gelegen, hatte

er doch schon lange den Wunsch gehegt,
seine Mannschaft praxisnahe einsetzen zu
können.
Einen Tag vor dem Ausflug rückten 16
Angehörige des Sanitätsdienstes und sechs
anderer Dienste ins Altersheim ein. Der
erste Tag diente dem «Schnuppern» und
dem Kennenlernen der Schutzbefohlenen.
Am zweiten Tag galt es dann, alleine
anzupacken. Die Zivilschützer wurden nur
gerade von der im Heim stationierten
Tagschwester und drei Mitarbeiterinnen von
Pro Senectute unterstützt. Die Zivilschützer

nahmen die Herausforderung mit
Freude an und Hessen es auch an menschlicher

Anteilnahme nicht fehlen.

Naherholungsgebiet durchforstet

Eine ganz andere Aufgabe stellte sich den
Mehrzweckpionieren. Sie standen auf der
Ruine Schenkenberg, einem beliebten
Naherholungsgebiet, im Einsatz. Alle fünf
Jahre ist in diesem Gebiet eine Durchfor-
stungsaktion fällig, denn die Natur
versucht, sich am 1931 befestigten Mauerwerk

ihren Platz zurückzuerobern. All zu
wilder Pfianzenwuchs wirkt jedoch
zerstörend. Die Zivilschützer befreiten die
Ruine von schädlichem Wuchs.
Aufdie Mehrzweckpioniere warteten noch
andere Aufgaben. So bepflanzten sie
rutschgefährdete Hänge mit Weidensetzlingen.

Zudem hatten sie nebst Theorielektionen

rein zivilschutzbezogene praktische
Lektionen zu bestehen. Unter anderem
wurden aus dem Schutzraum des
Kirchgemeindehauses Veitheim «eingeschlossene»

Schüler durch den Notausstieg
geborgen. Q
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